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Zusammenfassung: 
Die Organisationen und Träger der Behindertenhilfe sind zunehmend mit den Zielgruppen der älteren 
Menschen mit geistiger Behinderung und der erwachsenen Menschen mit geistiger Behinderung und 
Verhaltensauffälligkeiten konfrontiert. Besonders im Bereich der Tagesbetreuung stellen diese Personen 
spezielle Anforderungen an die Strukturen und Konzepte.  
Die deutschsprachige Fachliteratur beschäftigt sich seit einigen Jahren verstärkt mit dieser Thematik. 
Daraus resultieren spezifische, den Zielgruppen angepasste, pädagogische sowie therapeutische 
Konzepte und Methoden, welche in der Tagesbetreuung Berücksichtigung finden sollten. Derzeit 
überwiegen im deutschsprachigen Raum herkömmliche Werkstätten und Tagesförderstätten für 
Menschen mit Behinderungen, deren Angebotsschwerpunkte vorwiegend den fachorientierten Bereich 
betreffen, das heißt, es gibt viele Angebote im fachlichen Bereich unter möglichst arbeitsmarktnahen 
Bedingungen. Diese Einrichtungen der Tagesbetreuung entsprechen nur zum Teil den Bedürfnissen der 
Zielgruppen der älteren Menschen mit geistiger Behinderung und der erwachsenen Menschen mit 
geistiger Behinderung und Verhaltensauffälligkeiten. Dies gilt insbesondere für die Strukturen und 
Konzepte im Allgemeinen, für die personelle Ausstattung und das Angebot im Hinblick auf spezielle 
Fachdienste aus den Bereichen der Medizin, der Psychologie, der Pädagogik und der Pflege. 
Im Hinblick auf die Zielgruppen der älteren Menschen mit geistiger Behinderung und der erwachsenen 
Menschen mit geistiger Behinderung und Verhaltensauffälligkeiten sind die Anbieter der 
Tagesbetreuung gefordert entsprechende Konzepte zu erarbeiten und umzusetzen.  
Hierbei stellen das räumliche Konzept, die Aufbau- und die Ablauforganisation, die Leit- und 
Handlungsprinzipien und die bedürfnisgerechten Angebote die zentralen Handlungsfelder dar. Einen 
weiteren Schwerpunkt stellt ein interdisziplinäres Team dar, dem Angehörige aus verschiedenen 
Berufsgruppen, vor allem aus den Berufsgruppen der Pädagogik, der Pflege und der therapeutischen 
Dienste, angehören sollten. Dieses Team vor Ort soll durch spezielle Fachdienste aus den Bereichen der 
Medizin, der Psychologie, der Pädagogik und der Pflege unterstützt werden. 
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Abstract: 
The organizations and owners of work with disabled humans are more and more confronted with the 
target groups of older people with mental deficiency and adults with mental deficiency and behavioural 
disorders. Especially at the day care range need these people’s special requirements at structures and 
concepts. The German-speaking professional literature is concerned intensive with this issue. Thereof 
results, adapted of the target groups, specifically, educationally and therapeutically concepts and 
methods. These concepts and methods should consider at the day care. At present time in the German-
speaking area, traditional workshops and day-centres, which promoted humans with deficiency, are 
prevailing. Those institutions focused their offer on jobs that are orientated on the real job market. The 
problem of this sort of day care is that just a part conforms to the needs for older people with mental 
deficiency and adults with mental deficiency and behavioural disorders. This applies especially for the 
general structure and concepts, for the personnel equipment and for the offer of the special services of 
the ranges of medicine, psychology, education and care. In view of the target group of older people 
with mental deficiency and adults with mental deficiency and behavioural disorders the providers of the 
day care are claimd to suitable concepts and put there into practice. The central spheres of activity are 
the spatial concept, the organisational structure and the operational organisation, the guiding- and 
action principle and the sufficient offer. Another focus is on an interdisciplinary team with members of 
various occupational groups, especially the occupational groups of education, care and therapeutic 
services. This team, which is act locally, should be supported by special services of the ranges of 
medicine, psychology, education and care. 
 
 


